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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereiche 
 
 

Geschäftsbereich 4 – Zentrale 
Dienstleistungen 
 
Geschäftsbereich 2.2 – Kultur und Sport & 
Sicherheit und Ordnung 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 

Sabrina Schramm / Birgit König 
563-6251 / 563-4044 
563-8577 / 563-8579 
sabrina.schramm@stadt.wuppertal.de  
birgit.koenig@stadt.wuppertal.de  
 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

27.11.2017 
 
VO/1020/17 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

30.11.2017 Betriebsausschuss Gebäudemanagement  Empfehlung/Anhörung 
06.12.2017 BV Elberfeld  Empfehlung/Anhörung 
06.12.2017 Ausschuss für Kultur  Empfehlung/Anhörung 
07.12.2017 Ausschuss für Stadtentwicklung,  
 Wirtschaft und Bauen  Empfehlung/Anhörung 
12.12.2017 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungs- 
 steuerung und Betriebsausschuss WAW  Empfehlung/Anhörung 
13.12.2017 Hauptausschuss  Empfehlung/Anhörung 
18.12.2017 Rat der Stadt Wuppertal  Entscheidung 
 

Klarstellung des Grundsatzbeschlusses zum Pina Bausch Zentrum 

 
Grund der Vorlage 
Nachfragen des Bundes im Rahmen der laufenden Abstimmung zur geplanten Investition 
 
Beschlussvorschlag 
Der Grundsatzbeschluss wird in Bezug auf die geplante Investition folgendermaßen 
klargestellt: 
 
„Im Rahmen des weiteren Planungsprozesses muss die vorliegende Konzeption konkretisiert 
werden mit dem Ziel, die Potentiale der Gebäude inklusive Neu- und Anbau und deren 
Nutzungsmöglichkeiten weiter herauszuarbeiten, die Investitionskosten zu planen und 
daraus das bauliche Konzept zu entwickeln.“ 
 
Einverständnisse 
Entfällt  
 
Unterschrift 
Dr. Slawig   Nocke 
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Begründung 
Der Grundsatzbeschluss zur Schaffung des Pina Bausch Zentrums vom 17.11.2015 
(VO/2000/15) ging in der Begründung zur Konzeption von Herrn Stefan Hilterhaus auch u. a. 
auf die Potenziale des Gebäudes und deren Nutzungsmöglichkeiten ein. Die dort genannte 
Formulierung ist nicht eindeutig, da es sich hierbei neben dem Schauspielhaus und dem 
Sopp‘schen Pavillon auch um einen geplanten Neu- und Anbau handelt. Aus diesem Grund 
wird diese Formulierung nun klargestellt. 
 
 
 
Demografie-Check 
Der Inhalt dieser Drucksache ist für den Demografie-Check nicht relevant.  
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